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Fussball: Manuela Rüegg (17) aus Künten an der 2. Schweizer Meisterschaft der Mittelschulen in Fislisbach

«Die anderen drücken jetzt die Schulbank»
Manuela Rüegg war die einzige 
Fussballerin aus der «Reuss-
bote»-Region an der Schweizer 
Fussballmeisterschaft der  
Mittelschulen. Mit ihrer Mann-
schaft, der Kanti Baden, belegte 
die Künterin am Dienstag im 
Fislisbacher Esp Rang neun. 

In 40 Teams spielten 500 Fussbal-
lerinnen und Fussballer auf zehn 
Fussballplätzen. Sie kamen aus al-

len drei Sprachregionen der Schweiz 
ins Fislisbacher Esp. Bei strahlend 
schönem Spätsommerwetter ging es 
um die Schweizer Meisterschaft der 
Mittelschulen (Kantonsschulen, Gym-
nasien, Maturitätsschulen), welche 
erst zum zweiten Mal ausgetragen 
wurde. So hatten 500 blitzgescheite 
junge Damen und Herren nur eins im 
Sinn: Fussball spielen. 
«Die anderen müssen jetzt die Schul-
bank drücken», lachte Manuela Rüegg 
verschmitzt. Sie war schon letztes Jahr 
mit dabei. Die Künterin spielt im Team 
der Kanti Baden. 

Doch noch Rang neun dank zwei 
Siegen in den Platzierungsspielen
«Letztes Jahr liefs besser», lautete ihr 
lapidares Fazit am Nachmittag. Nach 
dem 4. Rang vom Vorjahr endete der 
Tag für die Kanti Baden, nicht zuletzt 
dank dem Tor der 17-jährigen Künte-
rin beim 1:0-Sieg im letzten Match, 
versöhnlich auf Rang 9. «Wir wurden 
heute unter unserem Wert geschla-
gen», sprach Kanti-Baden-Trainer 
Toni Hasler nach dem sechsten und 
letzten Spiel zu den Spielerinnen. Am 
Morgen liefs dem Heimteam nicht 
wunschgemäss. Drei Niederlagen und 
nur ein Sieg standen in der Vorrunde 
zu Buche. Vor allem die zweite Partie, 
gegen Lugano, drückte aufs Gemüt. 
Kanti Baden hätte dieses Spiel auf-
grund der Spielanteile gewinnen müs-

sen und hatte auch zahlreiche Chan-
cen, dies zu tun. Doch dann kam es 
so, wie es halt im Fussball oft geht: 
Der Gegner kommt quasi «aus dem 
Nichts» zu einem glückhaften Tor und 
gewinnt die Partie mit 1:0.

«Es hat Spass gemacht»
Als Gruppenvierte schaffte das Bade
ner Damenteam den Sprung in die 
Platzierungsrunde gerade noch. Dort 
drehten sie dann aber gewaltig auf, 
konnten beide Spiele gewinnen und 
sich noch auf Rang neun hieven. Da-
mit war der Tag gerettet. Drei Nieder-
lagen und drei Siege lautete am Ende 
die ausgeglichene Bilanz. «Es hat 
Spass gemacht», lautete Manuela 
Rüeggs persönliche Tagesbilanz.

Zum versöhnlichen Ende aus Badener 
Sicht hat sie mit ihrem Tor zum 1:0-
Sieg im letzten Spiel gegen Frauenfeld 
massgeblich beigetragen. Mit einer Di-
rektabnahme nach einem Corner pfef-
ferte Rüegg das Leder ins Netz. Da 
drängte sich beim Zuschauer die Ver-
mutung auf, dass sie die technischen 
Fähigkeiten in einem FC gelernt ha-
ben muss. Manuela Rüegg bestätigt: 
«Das stimmt, ich spiele sonst beim FC 
Bremgarten in der dritten Liga.» 
Die Künterin besucht die Kanti Baden 
im zweiten Jahr. Ihr Akzentfach sind 
die Geistes- und Sozialwissenschaften. 
Schon letztes Jahr, bei der ersten Mit-
telschul-SM, war sie im Fussballteam 
der Kanti mit dabei. «Es gibt jedes 
Jahr ein T-Shirt von unserem Team, 

mein Ziel ist es jetzt, dass ich alle vier 
T-Shirts in meiner Sammlung habe», 
sagt Manuela Rüegg.
Ihr Team habe sich, so gesteht sie, 
nicht sonderlich intensiv auf die SM 
vorbereitet. «Erst seit den Sommerfe-
rien trainieren wir, und das auch nur 
einmal in der Woche, jeweils donners-
tags über Mittag.» 
Die Kantonsschule Baden war Organi-
sator der 2. Schweizer Mittelschul-
meisterschaft. Auf dem Fislisbacher 
Esp fand man die nötige Infrastruktur 
vor. Alles klappte bestens. Auch sport-
lich: Das Herrenteam der Kanti Baden 
holte den Titel. Bei den Damen ge-
wann die MNG Rämibühl. 

Kaspar Flückiger

Manuela Rüegg (Mitte) wurde gleich von zwei Gegenspielerinnen in die Zange genommen.� Foto: flk 

Mellinger Gymgirl 
wird Vizemeisterin
Gymnastik Grosser Erfolg für die 
Mellinger Gymgirls. Krystyna Sok-
hanych wurde in Mendrisio (TI) Vi-
ze-Schweizermeisterin im zweitei-
ligen Einzelwettkampf. Bereits am 
Samstag reisten die Mellinger Gym-
girls mit Krystyna Sokhanych ins 
Tessin. Am Sonntag war es dann für 
die neue Turnerin der Gymgirls so 
weit. Morgens um 8.00 Uhr starte-
te die erste von zwei Disziplinen. 
Krystyna erturnte sich mit ihrer 
Reifkür die ausgezeichnete Note von 
9.68 und erreichte damit die höchs-
te Punktzahl ihrer Kategorie Gym-
nastik Einzel zweiteilig. Im zweiten 
Einsatz präsentierte sie ihr Können 
mit den Keulen. Ihre Darbietung 
wurde mit 9.38 benotet. Mit der 
besten Zwischennote schaffte das 
Mellinger Gymgirl den Einzug ins 
Finale! In der Finalrunde der bes-
ten vier zeigte sie noch einmal ihre 
berührende Show mit dem Reif. Das 
Publikum war gerührt von den Leis-
tungen der Turnerin, Krystyna gab 
noch einmal alles und lieferte eine 
sensationelle Darbietung. Krystyna 
Sokhanych schaffte es mit nur ei-
nem Rangpunkt Rückstand auf Li-
via Buchli (Vilters GR) auf den her-
vorragenden 2. Platz. Die Mellinger 
Gymgirls sind stolz auf   Krystyna 
und gratulieren ihr zum Vize-
Schweizermeistertitel. � (rm)

Motorsport

Plauschrennen mit den 
alten «Schnäpper»
Morgen Samstag wird in Nesselnbach 
zum 2. Plausch-Töfflirennen gestartet. 
Organisiert wird es wiederum von den 
Feuerwehr-Oldies FiGö-Niederwil. 
Von 9.00 bis 12.00 Uhr ist freies Trai-
ning. Der Le-Mans-Massenstart erfolgt 
um 13.00 Uhr. Die Festwirtschaft öff-
net um 8.00 Uhr morgens. � (flk) 

Resultate

Fussball 

Fislisbach. Schweizer Mittelschulmeisterschaft
Männer: 1. Kanti Baden. 2. Kanti Hottingen. 3. 
Kanti Solothurn. (20 Mannschaften). – Frauen: 
1. MNG Rämibühl. 2. Kanti Schüpfheim. 3. Gym-
nasium Muttenz. – 9. Kanti Baden (20 Teams).

Aargauer Cup, 1/16-Final
Mellingen (3. Liga) – FC Aarau II (3.)� 5:2
Fislisbach (3.) – Frick (2.)� 6:4
Tägerig (3.) – Windisch (2.)� 2:5
Niederwil (4.) – SC Seengen (3.)� 0:2

Anspielzeiten Fussball

3. Liga, Gruppe 2

  1. Mellingen	 6	 5	 1	 0	 21:3� 16
	  2. Muri II	 6	 5	 1	 0	 15:5� 16
	  3. SC Seengen	 5	 3	 1	 1	 9:8� 10
	  4. Buchs	 6	 2	 3	 1	 12:10� 9
	  5. Tägerig	 6	 2	 2	 2	 11:10� 8
	  5. Lenzburg II	 6	 2	 2	 2	 11:10� 8
	  7. Othmarsingen	 6	 2	 1	 3	 7:9� 7
	  8. Brugg II	 6	 1	 2	 3	 6:10� 5
	  9. Niederlenz	 6	 1	 2	 3	 11:18� 5
	10. Dottikon	 6	 0	 4	 2	 12:20� 4
	11. Rupperswil	 5	 0	 3	 2	 6:12� 3
12. Sarmenstorf	 6	 0	 2	 4	 10:16� 2

Nächste Runde: Donnerstag, 22. September: 
Brugg II – Tägerig (20.15 Uhr). – Freitag, 23. Sep-
tember: Dottikon – SC Seengen (20.00 Uhr). – 
Samstag, 24. September: Buchs – Muri II, Nie-
derlenz – Lenzburg II, Sarmenstorf – Mellingen 
(alle 18.00 Uhr).

3. Liga, Gruppe 3

	  1. Koblenz	 6	 5	 1	 0	 17:6� 16
	  2. SV Würenlos	 6	 4	 0	 2	 9:8� 12
	  3. SC Zurzach	 6	 3	 2	 1	 12:11� 11
	  4. Leibstadt	 6	 3	 2	 1	 10:8� 11
	  5. Juve Wettingen	 6	 4	 0	 2	 16:11� 9 
	  6. Klingnau	 6	 2	 3	 1	 7:5� 9
  7. Mutschellen	 6	 3	 0	 3	 10:8� 9
  8. Neuenhof 	 6	 2	 1	 3	 8:15� 7
	  9. Fislisbach	 6	 2	 0	 4	 11:8� 6
	10. Wettingen 93 II	 6	 2	 0	 4	 7:9� 6
	11. Baden II	 6	 1	 1	 4	 4:12� 4
	12. Spreitenbach 	 6	 0	 0	 6	 5:15� 0

Nächste Runde: Samstag, 24. September: Mut-
schellen – Fislisbach (18.00 Uhr). – Sonntag, 25. 
September: Juventina Wettingen – SC Zurzach, 
Wettingen 93 II – Koblenz, SV Würenlos – Leib-
stadt (alle 11.00 Uhr). Baden II – Spreitenbach 
(12.00 Uhr). Klingnau – Neuenhof (14.00 Uhr).

Schiessen: Bilanz des Reusstalschiessens 2011

Enttäuschend geringe  
Teilnehmerzahl
Statt der erhofften 900  
besuchten nur 664 Schützen 
das Reusstalschiessen in der 
Mühlescheer. Der Schiesssport-
verein Mellingen zeigt sich in 
einer ersten Bilanz enttäuscht 
über die tiefe Beteiligung.

Die Organisatoren sprechen von 
einer «enttäuschenden Teil-
nehmerzahl am Reusstalschies

sen 2011.» Die Teilnehmerzahlen der 
letzten Jahre stimmten den Schiess-
sportverein Mellingen zuversichtlich 
für eine erfolgreiche Austragung des 
traditionellen Wettkampfs in diesem 
Jahr. Der Aufwand der Organisatoren 
für die Planung dieser Sportveranstal-
tung war gewaltig, und die Durchfüh-
rung dieses Wettkampfs erforderte 
den Einsatz aller Vereinsmitglieder. 
Während 16 Stunden standen bis zu 
18 Scheiben zur Verfügung, die je ei-
nen Warner beanspruchten und die 
von mehreren Schützenmeistern über-
wacht werden mussten. 
Das Positive vorneweg: Der Anlass 
konnte unfallfrei abgewickelt werden, 
der Einsatz der Sanität war nicht nö-
tig. Die Vorarbeiten und die ganze Or-
ganisation basierten auf einem Teil-
nehmerfeld von rund 850 Schützen, 
was der Präsident Herbert Notter in 
einem Interview mit dem «Reussbote» 
(Ausgabe vom Freitag, 19. August) bei 

Schiessbeginn so darstellte. Diese Zahl 
war sicher optimistisch, aber im Ver-
gleich mit den früheren Veranstaltun-
gen auch realistisch. Leider wurde die-
ses Ziel bei Weitem nicht erreicht, 
denn schlussendlich fanden nur 664 
Schützinnen und Schützen den Weg in 
die Mühlescheer. Die Enttäuschung im 
Verein ist gross, und es wird eine Wei-
le dauern, bis das Resultat einer 
gründlichen Analyse dieses Teilneh-
merverlustes vorliegt. Einer der Grün-
de der Minderbeteiligung ist sicher die 
Tatsache, dass etliche Vereine, die der 
Schiesssportverein Mellingen an ihren 
Anlässen regelmässig mit vielen Mit-
gliedern besucht, von einem «Gegen-
besuch» absahen und nicht zum 
Reusstalschiessen angetreten sind. Es 
braucht nun eine Analyse, um zu ent-
scheiden, ob die Mellinger das Reuss-
talschiessen in der bestehenden Form 
weiterführen können. � (as)

Rangliste Reusstalschiessen 2011

Einzel: 1. Christoffel Andreas (Rudolfstetten-
Friedlisberg, 99 Punkte). – Resultate vom SSV 
Mellingen: 31. Schibli Alfred (96). 77. Isler Har-
ry, 78. Leuenberger Ernst. 91. Merkli Thomas (je 
94). 

Vereinsrangliste: 1. Fislisbach (95.619 Pte.). – 
Ferner: 7. Mellingen (92.575 Punkten).

Gruppenwettkampf Sportgeräte: 1. Fislisbach, 2. 
Walterswil (SO), 3. Buchs. 

Gruppenwettkampf Ordonnanz: 1. Mellingen 
(Plaz Franz, Plaz Silvia, Thierstein Fritz, Notter 
Herbert, Merkli Leonhard). 2. Buttwil-Geltwil. 3. 
Büblikon.

Der Wettkampf «Jung und Alt» konnte mangels 
Beteiligung nicht rangiert werden.

  sport@reussbote.ch

Das MTB Racing Team Hägglingen im Campo Sportivo in Tenero.� Foto: zVg

Mountainbike: MTB Racing Team Hägglingen im Tessin

Sportler sind flexibel
Eine Reise ins Centro Sportivo nach 
Tenero (TI) ist ein Traum vieler Ju-
gendlicher. Dieser Traum ging für 30 
Jungbikerinnen und -biker des MTB 
Racing Teams Hägglingen am vergan-
genen Wochenende in Erfüllung. Da 
die Bikegruppe immer grösser wird, 
traten sie die Reise ins Tessin mit dem 
Zug an. Am Samstagmorgen lachte 
vorerst die Sonne. Während die Gros
sen ihre Runden auf der BMX-Bahn 
drehten und an ihrer Kurven- und 
Sprungtechnik feilten, fuhren die Klei-
nen dem See entlang nach Locarno 
und weiter ins Maggiatal. Nach dem 
Mittagessen wurde dann das Trai-
ningsgelände getauscht. Die Kleinen 
zeigten ihre bemerkenswerte Technik 
und Ausdauer auf der BMX-Bahn, 
während sich die Grossen auf eine 
Tour machten. Leider wurden am spä-
teren Nachmittag alle von einem Ge-

witter überrascht. Das geplante BBQ 
am See fiel ins Wasser, aber Sportler 
sind flexibel. Am Abend stand noch-
mals Sport auf dem Programm. In der 
Turnhalle wurden Tischtennis- und 
Basketballmatches gespielt, bis es Zeit 
für die Nachtruhe war.
Am Sonntag war gleich nochmals Fle-
xibilität gefragt. Das Wetter sah nicht 
sehr vielversprechend aus und so teil-
ten sich die Biker/-innen in verschie-
dene Gruppen auf: die wetterfesten 
machten eine Biketour ins Verzasca-
tal, die spielfreudigen widmeten sich 
in der Turnhalle dem Landhockey, und 
der Fitnessraum stand für Krafttrai-
ning offen. Dann war es auch schon 
bald Zeit für die Rückfahrt. � (ma)
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